
Öffentliche Bekanntmachung 

 

Teileinziehung gemäß § 7 Straßengesetz für Baden-Württemberg (StrG BW) 

 

Einrichtung einer Schulstraße im Bereich Burgtalstraße und Achalmstraße 

Der Gemeinderat der Gemeinde Eningen unter Achalm hat am 30.04.2026 die Einführung einer 

Schulstraße beschlossen. 

Für die Umsetzung einer Schulstraße ist nach dem Straßengesetz für Baden-Württemberg eine 

straßenverkehrsrechtliche Teileinziehung erforderlich. 

Die nachfolgend aufgeführten öffentlichen Straßenabschnitte werden daher gemäß § 7 Straßengesetz 

für Baden-Württemberg (StrG BW) für bestimmte Zeiträume und Benutzerkreise teilweise eingezogen: 

Betroffene Straßenabschnitte: 

• Burgtalstraße: im Abschnitt zwischen Hausnummer 4 und Hausnummer 16 (im Bereich der 

Achalmschule sowie deren Zufahrt) 

• Achalmstraße: im Abschnitt zwischen Hausnummer 1 und Hausnummer 23 (ebenfalls im Bereich 

der Zufahrt zur Achalmschule) 

 

Art und Umfang der Teileinziehung (Schulstraße): 

An allen Schultagen wird die Durchfahrt für Kraftfahrzeuge in den oben genannten Straßenabschnitten 

zu folgenden Zeiten untersagt: 

• morgens: 07:15 Uhr bis 08:30 Uhr 

• mittags: 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

• nachmittags: 15:15 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

Ausnahmen: 

Zulässig bleibt die Durchfahrt in diesen Zeiten für 

• Anwohnerinnen und Anwohner  

• Radfahrende 

• zu Fuß Gehende 

• Fahrzeuge im Einsatz (z. B. Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienst) 

 

Begründung und bisherige Maßnahmen: 

In den vergangenen Monaten/ Jahren hat die Gemeinde Eningen unter Achalm bereits verschiedene 

Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit im Bereich der Burgtalstraße durchgeführt. Trotz 

mehrfacher Verkehrskontrollen und einer deutlichen Beschilderung konnte keine nachhaltige 

Verbesserung der Verkehrssituation erreicht werden – es kam weiterhin zu gefährlichen Situationen für 

Schülerinnen und Schüler. 



Ein besonderes Problem stellt hierbei die Tatsache dar, dass es sich bei der Burgtalstraße und der 

Achalmstraße um Sackgassen handelt. Viele Fahrzeuge fahren die Straßen bis zum jeweils zulässigen 

Bereich, um ihre Kinder direkt vor der Schule abzusetzen, und müssen anschließend wenden. Diese 

Wendemanöver führen regelmäßig zu unübersichtlichen und gefährlichen Situationen, insbesondere im 

Begegnungsverkehr mit zu Fuß gehenden Kindern oder Radfahrenden. 

Auch die gezielte Ansprache und Hinweise an die Eltern, zum Beispiel bei den Erstklass-Elternabenden, 

blieben ohne den gewünschten Erfolg. Viele Eltern zeigten sich uneinsichtig und hielten sich weiterhin 

nicht an die Verkehrsregeln. Auch die Präsenz des Gemeindevollzugsdienstes führte nicht zu einer 

spürbaren Verbesserung der Situation. 

Um die Sicherheit der Kinder auf dem Schulweg künftig wirksam zu gewährleisten, hat der 

Gemeinderat am 30.04.2026 beschlossen, zum neuen Schuljahr 2026/2027 eine Schulstraße 

einzurichten. Durch eine zeitlich beschränkte Teileinziehung soll das Verkehrsaufkommen vor und 

nach dem Unterricht gezielt reduziert werden. 

 

Hinweise: 

Die Umsetzung erfolgt durch entsprechende Beschilderung (Verkehrszeichen „Verbot der Einfahrt“ mit 

Zusatzzeichen zu den genannten Zeiten und berechtigten Benutzergruppen). 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Veröffentlichung Widerspruch 

erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Gemeinde Eningen unter Achalm, Rathausplatz 1, 72800 

Eningen unter Achalm, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 

 

Eningen unter Achalm, 17.08.2026 

 

 

Eric Sindek  
Bürgermeister  
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